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Stände⸗Verſammlung .

Seine Koͤnigliche Hoheit der Großherzog werden Donnerstag , den 9 . Maͤrz ,

Vormittags um 10 Uhr, dem Gottesdienſt in der Schloßkirche beiwohnen , zu welchem

die Mitglieder beider Kammern durch ihre Praͤſidenten beſonders eingeladen werden .

Jede Kammer wird durch einen Ceremonienmeiſter zu den fuͤr fie in dem untern

Raum der Kirche zunaͤchſt dem Altar beſtimmten Sitzen geführt .

Die Sitze rechts und links unter den Tribúnen find für die Mitglieder der Mini

ſterien und uͤbrigen Behoͤrden , ſowie fuͤr die Stadtdirektiun und den Stadtrath beſtimmt ;

der Eingang hiezu iſt durch die Thuͤre im innern Schloßhofe .

Die mittleren Tribünen bleiben fúr das Publikum vorbehalten , und hat foldes

ſeinen Eingang durch die Thuͤren naͤchſt der Hofbibliothek zu nehmen .

Die obern Tribünen ſind , — und zwar die rechts von der Kanzel fuͤr das diplo⸗

matiſche Corps und die anweſenden Fremden , die Minifter und Mitglieder Des Staats ?

miniſteriums , die General - und Fluͤgel - Adjutanten und die Militaͤr - Chargen , — jene
links fuͤ die Damen und Hof - Chargen beſtimmt .



Um halb 12 Uhr werden Seine Koͤnigliche Hoheit der Großherzog die Staͤnde —
verſammlung in Allerhoͤchſter Perſon eroͤffnen.

Um 11 Uhr verſammeln ſich die Mitglieder der erſten und zweiten Kammer in
ihren Sitzungs⸗Saͤlen .

Die Mitglieder der zweiten Kammer nehmen ſogleich ihre gewoͤhnlichen Sitze ein .

Die erſte Kammer , den Durchlauchtigſten Praͤſidenten , Seine Hoheit den Herrn
Markgrafen Wilhelm , an ihrer Spitze , wird um halb 12 Uhr durch einen Ceremonien —
meiſter in den Sitzungsſaal der zweiten Kammer eingefuͤhrt, und nimmt die fúr fie
bereiteten Plaͤtze ein . '

Um halb 12 Uhr begeben Sih Seine Koͤnigliche Hoheit der Großherzog , in Be
gleitung Seiner Hoheit des Herrn Markgrafen Maximilian und Allerhoͤchſt Ihrer Gene —
ral : und Fluͤgel -Adjutanten, unter Abfeuerung der Kanonen und Gelaͤute ſaͤmmtlicher
Glocken , durch das von dem Militaͤr gebildete Spalier in das Staͤndehaus , allwo Aller⸗
hoͤchſt Dieſelben von den aus dem Praͤſidenten und vier Mitgliedern der erſten — dem
Alterspraͤſidenten und 8 Mitgliedern der zweiten Kammer beſtehenden Deputationen ,
ſowie dem Hofſtaat , den Miniſtern und Mitgliedern des Staats - Miniſteriums empfan⸗
gen , und in Ihre Appartements begleitet werden .

Von da aus begeben Sich Allerhoͤchſtdieſelben in den Sitzungsſaal ,

Der Zug geht in folgender Ordnung:
1) Die Hof - und Kammer- Fouriere ,
2 ) Die Kammerjunker ,
3 ) Die Kammerherren ,
) Die Ober - Hofchargen ;

Zwei Ceremonienmeiſter ,
Die Deputation der beiden Kammern der Staͤnde,

Der Ober - Kammerherr mit dem Staab ;

Seine Koͤnigliche Hoheit der Großherzog ,
Zur Seite die General - und Fluͤgel⸗Adjutanten,
Die Prinzen des Großherzoglichen Hauſes ,

Die Miniſter und Mitglieder des Staats - ⸗Miniſteriums . —

Bei dem Eintritt in den Saal erhebt ſich die ganze Verſammlung von ihren
Sitzen .

Die Fouriere ſtellen ſich links und rechts neben vie Stufen der Eſtrade .

Die Hof⸗ und Militaͤr⸗Chargen nehmen ihre Plaͤtze auf der Eſtrade links vom
Throne ein . Die beiden Ceremonienmeiſter rechts und links auf derſelben .

Die Deputationen der beiden Kammern begleiten Seine Koͤnigliche Hoheit den

Großherzog bis zu den Stufen des Thrones und begeben ſich ſodann auf ihre Plaͤtze.
Die anweſenden Prinzen des Großherzoglichen Hauſes nehmen auf den fur Hoͤchſt ,

dieſelben auf den Stufen des Thrones bereiteten Tabourets Platz .
Die Miniſter und Mitglieder des Staatsminiſteriums nehmen die fuͤr ſie rechts

vom Throne beſtimmten Plaͤtze ein .
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Der Großherzog, nachdem Er durch den Miniſter des Innern den Staͤndemitglie⸗
dern die Erlaubniß , ſich niederzuſetzen , ertheilt hat , halt feine Anrede an die Staͤnde⸗
verſammlung .

Der Miniſter des Innern verließt auf Befehl des Großherzogs die Formel des

Verfaſſungs - Eides und ruft die neu eingetretenen Mitglieder der beiden Kammern
namentlich auf , den Eid zu leiſten .

Jedes dieſer Mitglieder erhebt ſich auf den an daſſelbe ergangenen Aufruf von

ſeinem Sitze , und ſpricht mit aufgehobener Rechte von ſeinem Platze aus :

„ Ich ſchwore ! “

Nach abgelegtem Eide erklärt derſelbe auf Befehl des Großherzogs die Staͤnde⸗
verſammlungen fuͤr eroͤffnet.

Der Großherzog verlaͤßt in der naͤmlichen Begleitung , mit welcher Er eingetreten
iſt , den Saal .

Nach der Ruͤckkunft der ſtaͤndiſchen Deputationen iſt der Eroͤffnungs⸗Akt beendigt ,
und die beiden Kammern verlaſſen den Saal in der Ordnung , wie ſie eingetreten ſind .
Die erſte Kammer wird von dem Ceremonienmeiſter in ihren Sitzungsſaal zuruͤckgefuͤhrt.

Wenn ihre Koͤnigliche Hoheit vie Großherzogin und die Hoͤchſten Herrſchaften der

Eroͤffnung beiwohnen , fo werden Allerhoͤchſt - und Hoͤchſtdieſelben unter dem Portal des

Staͤndehauſes von den Oberhof - und Hof⸗Chargen empfangen , und unter Vortretung
von zwei Ceremonienmeiſtern in die Tribuͤne begleitet , und ebenſo nach Beendigung der

Feierlichkeit zuruͤckgefuͤhrt.

e
Beim Eintritt Ihrer Koͤniglichen Hoheit erhebt fih die Verſammlung von ihren

itzen .

Carlsruhe , den 4 . Maͤrz 1837 .

Auf Allerhöchſten Befehl .

Der Oberſtkammerherr und Oberceremonienmeiſter :

Frhr . von Edelsheim .

vdt . Morfiadt ,
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